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nicht verloren gehen, son-
dern ewiges Leben haben. 
(Johannes 3,16) 
 
Es grüßt Sie herzlich 
 
Ihr   

für uns sogar zu 
leiden – deswegen 
sprechen wir da 
auch von Passionen.  
 
Wir befinden uns aktuell in 
der Passionszeit. Wir erin-
nern uns dabei an den Lei-
densweg Christi. Der 
Mensch gewordene Gott 
hat freiwillig für uns man-
ches gelitten, zum Schluss 
sogar einen grausamen 
Tod – und doch sollte dies 
nicht das Ende sein, denn 
es sollte Ostern wer-
den. 
Im Leidensweg 
Jesu kommt 
aber seine Pas-
sion für uns 
zum Vor-
schein. Tat-
sächlich: Got-
tes Passion – 
das sind wir! 
Und er ist bereit, 
alles für uns ste-
hen und liegen zu 
lassen. Die Passions-
zeit bietet uns Gelegen-
heit, dieses Geheimnis neu 
zu verstehen und zu verin-
nerlichen. 
Und wer sich darauf einlas-
sen kann, der ist möglich-
erweise schon bald um 
eine Passion reicher – Je-
sus Christus. 
So sehr hat Gott die Welt 
geliebt, dass er seinen ei-
genen Sohn gab, damit 
alle, die an ihn glauben, 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
wenn wir mit Menschen 
über unsere Passionen, 
unsere Leidenschaften re-
den, dann reden wir meis-
tens über besondere Hob-
bys. Da geht es etwa um 
Windsurfen oder Angeln, 
um Pferde oder Reptilien, 
um Musikmachen oder 
Musikhören, um den Gar-
ten oder den Computer. 
Es sind Dinge, für die wir 
gerne bereit sind, anderes 
stehen und liegen zu las-
sen, Dinge, die wir so sehr 
schätzen und lieben, dass 
wir bereit sind, viel Kraft 
dafür zu investieren, man-
che Einschränkung dafür in 
Kauf zu nehmen und 
manch anderen Dingen zu 
entsagen. Da lohnt es sich 

 

 
Jürgen Harting 
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det. Einer sich anschließen-
den Lobpreiszeit und Pre-
digt folgt am Ende des Got-
tesdienstes die Osterbot-
schaft in verschiedenen 
Sprachen sowie auch die 
Feier des Heiligen Abend-
mahls. Am Ausgang wer-
den wir nach dem Gottes-
dienst (hoffentlich) von 
den Sonnenstrahlen des 
Ostermorgens empfangen.  

Im Anschluss an den Got-
tesdienst besteht im Haus 
der Kirche die Möglichkeit 
zu frühstücken. 
 

Festgottesdienste zu Os-
tern – 31. März und 1. April 
Am Ostersonntag und Os-
termontag finden jeweils 
um 10 Uhr unsere traditio-
nellen Festgottesdienste in 
der Kirche statt, in wel-
chem der Osterjubel aus 
der Osternacht seine Fort-
setzung findet. 
 
 

Karwoche und Osterfest 
2024 in St. Petri 

 
Folgende Gottesdienste 
und Aktionen bieten wir in 
diesem Jahr in unserer Kir-
chengemeinde an: 
 

Gründonnerstag am  
28. März 

In diesem Jahr wird es kei-
nen Abendgottesdienst wie 
in früheren Jahren geben, 
sondern ein Passahmahl  
um 18 Uhr im Haus der 
Kirche (Anmeldung erfor-
derlich!). Näheres dazu in 
diesem Gemeindebrief. 
 

Karfreitag am 29. März 
An diesem Tag gedenken 
wir in zwei Gottesdiensten 
der Passion unseres Herrn 
Jesus Christus 
um 10 Uhr in Form eines 
Abendmahlgottesdienstes 
nachmittags um 15 Uhr in 
der Andacht zur Todes-
stunde Jesu. Hierbei wird 
im Wechsel mit Liedstro-
phen aus Passionsliedern 
die Passionsgeschichte 
Jesu aus dem Johannes-
evangelium verlesen. 
 

Osternacht am 31. April  
Ein feierlicher Gottes-
dienst, welcher am Oster-
sonntag frühmorgens um 
6.00 Uhr in der noch dunk-
len Kirche beginnt. Unter 
Kerzenschein wird die fro-
he Osterbotschaft verkün-

 
Open-Air an Christ Him-

melfahrt 
 
Am Himmelfahrtstag, Don-
nerstag, 9. Mai, feiern wir 
um 10.30 Uhr unseren Got-
tesdienst erneut gemein-
sam mit unserer Nachbar-
gemeinde Päse als Freiluft-
gottesdienst. Aufgrund des 
verabredeten Wechsels 
richtet in diesem Jahr 
St.Petri den Gottesdienst 
aus, der wieder neben un-
serer Kirche stattfinden 
wird.  
Mit dabei ist wieder der 
Posaunenchor, der den 
Gottesdienst musikalisch 
gestalten wird. Durch den  
Gottesdienst führen ge-
meinsam Pastor Kühme 
(Päse) und Pastor Harting 
(Müden). Letzterer wird 
auch die Predigt halten. 
 
Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird ein preislich 
erschwinglicher Mittagsim-
biss angeboten. 
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Wie wird gewählt? 

 
Die Zusammensetzung des 
neuen Kirchenvorstands 
 
der Kirchenvorstand wird 
künftig kleiner 
Aktuell besteht unser Kir-
chenvorstand neben dem 
Pastor aus 6 gewählten 
und 2 berufenen Mitglie-
dern. Zukünftig wird er um 
1 Mitglied auf 7 Personen 

 
Hierzu werden rechtzeitig 
alle wahlberechtigten Ge-
meindeglieder schriftlich 
benachrichtigt. Es ist wich-
tig, dass sich möglichst 
viele Gemeindeglieder an 
der Wahl beteiligen, damit 
am Ende die Gewählten 
Kandidatinnen und Kandi-
daten den Rückhalt der 
Gemeinde entsprechend 
hinter sich sehen und darin 
Bestätigung ihres Dienstes 
erfahren. 
Deswegen hat jede Stimme 
Gewicht! 
Im Folgenden die wichtigs-
ten Einzelheiten: 
Wahltag: Sonntag, der 10. 
März 2024 
Wahlzeit: 9 - 10 Uhr und  
11 - 18 Uhr 
Wahllokal: Haus der Kirche 
(großer Saal), Hauptstraße 
14, Müden 
 
Wer darf wählen? 
Das Wahlrecht haben alle 
Kirchenmitglieder ab ei-
nem Alter von 14 Jahren, 
die am Wahltag der Kir-
chengemeinde seit 3 Mo-
naten angehören und in 
die Wählerliste eingetra-
gen sind. (Bitte bei Umzug 
in der Kirchengemeinde 
nachfragen). 

verkleinert. Dies hat vor 
allem damit zu tun, dass in 
diesem Jahr erheblich we-
niger Kandidatinnen und 
Kandidaten gefunden wur-
den als in früheren Jahren. 
Dennoch ist eine Gemein-
de wie unsere auch mit 7 
Vorsteherinnen und Vor-
stehern noch gut aufge-
stellt. 
 
Gewählte und berufene 
Mitglieder 
Der neue Kirchenvorstand  
wird aus 5 gewählten und 
2 berufenen Mitgliedern 
bestehen. 
Da in diesem Wahljahr die 
Zahl der zu wählenden 
Vorsteher identisch ist mit 
der Anzahl der Kandidaten, 
sind am Ende somit im 
Grunde alle gewählt, die 
von unseren Gemeinde-
gliedern mindestens eine 
Stimme erhalten haben. 
Deswegen ist und bleibt 
der Wahlgang unserer Ge-
meindeglieder wichtig, 
denn welcher Kandidat 
keine Stimme erhält, kann 
schwerlich Kirchenvorste-
her werden. 

 

Eingeführt in sein Amt wird 
der neue Kirchenvorstand 
dann am 23.06.2024. 

https://www.kirchemitmir.de/mitwaehlen
https://www.kirchemitmir.de/mitwaehlen


 

 

Stefan Grüner, 58 Jahre,  
angestellter Geschäftsführer  

Seit 2018 bin ich KV-Mitglied und möchte 
mich auch in den nächsten Jahren an der 

Stelle für unsere Gemeinde engagieren. 

Angela Lippe, 54 Jahre,  
Erzieherin 
Ich möchte, dass Menschen aller Generatio-
nen in unserem Ort, durch den Gottesdienst 
und anderen Veranstaltungen Jesus Chris-
tus kennen lernen. 

Florian Ebeling, 29 Jahre,  
Zimmermann 
Ich bin KV-Mitglied seit 2018. Mir liegt die 
Jugendarbeit am Herzen. 
Darum möchte ich ihre Anliegen auch wei-
ter im KV vertreten. 
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Kai Meyer, 51 Jahre,  
Bauingenieur 
Ich möchte mich gerne im KV mit meinen 
Fähigkeiten engagieren, da mir eine aktive 
Gemeinde und eine lebendige Gemeinschaft 
wichtig sind. 

Martin Voigt, 48 Jahre,  
Elektriker  
Seit 6 Jahren bin ich im KV. Ich habe es 
schätzen und lieben gelernt und möchte es 
gerne fortsetzen und auch weiter Verant-
wortung übernehmen. 



 

 

Kanada 
 
Bereits vor 2 Jahren hatten 
wir vor, nach Kanada aus-
zureisen. Nun sind wir 
noch immer in Deutsch-
land. Das Ziel ist weiter 
klar: Gott hat auf vielfälti-
ge Weise gesprochen und 
uns bestärkt, dass unser 
Weg nach Kanada führen 
wird. Wir halten daran fest 
– von Zeit zu Zeit relaxed 
und manchmal ange-
spannt.  
 
In genau solch einer ange-
spannten Phase, in der wir 
unruhig waren und uns 
wieder einmal fragten, 
wann es denn losgehen 
würde, nahmen wir uns 
Zeit für Gott. Es war eine 
ermutigende Gebetszeit, 
ein Hinhören. Ich erlebte 

einmal mehr, wie der le-
bendige Gott Last von mei-
nen Schultern nahm, wie Er 
Seinen Weg festmachte. 
Das erinnerte mich an Ab-
raham: So oft hatte Gott 
seine Pläne kundgetan und 
immer wieder bestätigt. 
Letztlich dauerte es eine 
Weile, bis es sichtbar wur-
de.  
 
Nach der Gebetszeit hatte 
ich am darauffolgenden 
Tag ein Telefonat mit ei-
nem Freund – ehrlich ge-
sagt waren es drei Telefo-
nate hintereinander. Im 
ersten erklärte er mir, dass 
er gern in seiner Gemeinde 
von uns erzählen möchte. 
Er wollte konkret die Ge-
meindeleitung ansprechen 
und fragen, ob wir uns und 
unseren Dienst in Kanada 

dort vorstellen können, 
denn er ist davon über-
zeugt, dass es Gottes Plan 
für uns ist. Das Telefonat 
war so ermutigend. Wir 
haben uns unwahrschein-
lich über seine Initiative 
gefreut. Kurze Zeit später 

St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 

Gemeindebrief 1 / 24 Neues von Zimmermanns 

8 



 

 

wir noch über 20% Bedarf 
an Spenden, bevor wir die 
80% erreicht haben und 
ausreisen können. Alle be-
reits eingehenden Spenden 
werden auf dem Konto der 
VDM (Vereinigten Deut-
schen Missionshilfe) für 
uns verwahrt. Sie werden 
in unserem Dienst, der rein 
spendenfinanziert ist, ein-
gesetzt werden.  
Warum ein rein spendenfi-
nanzierter Dienst?  
Die Arbeit von NCEM 
(Northern Canada Evange-
lical Mission) mit den Ur-
einwohnern wird nicht 
vom Staat gefördert. Es ist 
ein Werk, bei dem jeder 
Mitarbeiter einen eigenen 
Spenderkreis mitbringt und 
dessen Arbeitsaufwand 
darüber hinaus ebenfalls 
nur von Spenden getragen 
wird. Deshalb suchen wir 

rief er wieder an und mein-
te, dass er mit der Gemein-
deleitung gesprochen hät-
te und es noch eine Frage 
geben würde, die er klären 
sollte. Und dann rief er am 
selben Tag ein drittes Mal 
an und sagte, dass die Ge-
meindeleitung darüber 
nachdenken und beten 
und sich bei mir melden 
würde.  
 
Wir sind wirklich dankbar 
für diese ermutigenden 
Telefonate am Tag nach 
dem Gebet und freuen uns, 
dass dieser Freund die Ini-
tiative ergriffen hat, uns 
seiner Gemeindeleitung 
vorzustellen. 
 
Der aktuelle Spendenstand 
der monatlich eingehen-
den Spenden hat sich et-
was erhöht, jedoch haben 

Neues von Zimmermanns 
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Einzelspender und Ge-
meinden, die unseren 
Dienst in Kanada auch fi-
nanziell mittragen möch-
ten, indem sie monatlich 
etwas auf das Spenden-
konto bei der Vereinigten 
Deutschen Missionshilfe 
überweisen. Dabei sind 
auch schon kleine Beträge 
hilfreich. 
 
Und noch ein Hinweis: Ak-
tuelle und grundsätzliche 
Informationen zu unserem 
Weg sind ab sofort auf der 
neugestalteten Website 
der VDM zu finden unter 
h t t p s : / / w w w . v d m . o r g /
m i s s i o n a r e - w e l t w e i t /
AC574000 
 

Paula und Christian  
Zimmermann 
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mer wieder auf. Wenn du 
dir genau solche Fragen 
stellst, dann ermutige ich 
dich: Stell sie auch ande-
ren Christen und melde 
dich zum Glaubenskurs an. 
 
Dankbar schaue ich auch 
auf die Entwicklungen im 
RiseUp – jede Woche einen 
RiseUp in verschiedenen 
Formen und keinen Teen-
kreis mehr. Das war ein 
Schritt, der sich bereits 
jetzt als der richtige her-
ausgestellt hat. Ich bin ge-
spannt, was aus dieser Ent-
scheidung alles entstehen 
wird. 
Die Gebetsnacht im Herbst 
war ein tiefgehendes Er-
lebnis, bei dem tiefe Ge-
meinschaft gestiftet wor-
den ist. 
Der Herbst war auch vom 
Krippenspiel geprägt – ein 
jährlich wiederkehrendes 

Neues vom Diakon 
 

Seit Ende 2023 hat der neu 
gebildete Ausschuss für die 
Arbeit mit Kindern, Jugend-
lichen und jungen Erwach-
senen seine offizielle Ar-
beit aufgenommen, nach-
dem das Jahr über die 
neue Struktur gemeinsam 
erarbeitet worden war. 
Dieser während Covid ein-
geschlafene Ausschuss ist 
Ansprechpartner für jegli-
che Belange rund um den 
Arbeitsbereich. Besonders 
freut mich nicht nur, dass 
die 4 jungen Erwachsenen 
sich so intensiv in ihre 
neue Aufgabe hineinge-
ben, sondern auch, dass 
wir uns gemeinsam viel 
Zeit nehmen, um ruhig zu 
werden und hinzuhören. 
Jede Sitzung erleben wir, 
wie Gott ganz verschieden 

spricht und wie die Eindrü-
cke sich zu einem großen 
Bild zusammenfügen.  
Auch der Leitungskreis, 
indem sich Leiter aus den 
verschiedenen Bereichen 
der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen treffen und 
absprechen, hat ähnliche 
Erfahrungen gemacht.  
Ich bin gespannt, wie Jesus 
Christus diese neuen Struk-
turen und motivierten Eh-
renamtlichen gebraucht, 
um hier in Müden zu wir-
ken. 
Das Reden Gottes – wie 
höre ich das überhaupt 
und wie kann ich sicher 
gehen, dass es Gott war, 
der gesprochen hat? Damit 
haben wir uns vor Kurzem 
im Jugendkreis intensiver 
beschäftigt und das Thema 
taucht am Rande auch in 
anderen Begegnungen im-
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Event, das immer wieder 
neue Herausforderungen 
birgt. Bereits in meinem 
ersten Jahr habe ich die 
Verantwortung der Leitung 
abgegeben an Jugendli-
che, damit diese sich neu-
en Herausforderungen 
stellen und in Leitungsver-
antwortung wachsen kön-
nen. Im Hintergrund be-
gleitete ich diese in ihrer 
Aufgabe. 
Im vergangenen Jahr gab 
es wieder eine neue Zu-
sammensetzung in der Lei-
tung, sodass auch dieses 
Mal einiges anders und 
neu war. Nichtsdestotrotz 
bin ich dankbar für zwei 
gelungene Aufführungen 
und die dahinterstehenden 
unzähligen aufgewende-
ten Stunden. Wie schön, 
dass wir in St. Petri jedes 
Jahr ein tolles Krippenspiel 
erleben dürfen und die 

Möglichkeit haben, nicht 
nur den Kindern während 
der Proben Freude zu be-
reiten und sie herauszufor-
dern, sondern dass auch 
alte und neue Mitarbeiter 
dadurch wachsen, sich aus-
probieren und entwickeln 
können. 
Ebenso hat im Herbst ein 
Gabenkurs über drei Wo-
chen stattgefunden, bei 
dem über 20 Gemeinde-
glieder sich mit sich selbst, 
ihren Fähigkeiten und mit-
einander auseinanderge-
setzt haben. Dabei kamen 
so manche „neue“ Gaben 
ans Licht. 
Und nicht zuletzt wurde 
mein „regelmäßiger“ Alltag 
immer wieder durchkreuzt 
von „Wertvollgesprächen“, 
die wir als Kirchengemein-
de jedem ehrenamtlichen 
Mitarbeiter anbieten, als 

Zeichen der Wertschät-
zung und Anerkennung. Ich 
liebe diese Zeiten im Eins-
zu-Eins, in denen ich Glau-
bensgeschwister besser 
kennenlernen kann, sie die 
Plattform haben, Gelingen 
und Frust in ihrem Dienst 
in St. Petri zu teilen und 
kreative Ideen äußern kön-
nen. Besonders überwältigt 
bin ich, wie Gott mich auf 
einzelne Gespräche vorbe-
reitet durch Bilder, Worte 
und Bibelstellen, welche 
schon oft genau die Situati-
on meines Gegenübers 
getroffen haben. 
Soli Deo Gloria – allein 
Gott die Ehre! 

 
Ihr Diakon  

Christian Zimmermann  



 

 

Gruppe, in der lediglich die 
beiden Admins Informatio-
nen teilen werden, um un-
nötigen Spam zu vermei-
den. Über den unten 
abgebildeten QR-Code 
oder den abgedruckten 
Link kannst du Teil dieser 
WhatsApp-Gruppe werden, 
um keine Informationen 
mehr zu verpassen. Einen 
ersten groben Überblick 
über die diesjährigen Ter-
mine der jeweiligen Ri-
seUp-Formen kannst du 
der ebenfalls unten abge-
bildeten Tabelle entneh-
men. 

Wir freuen uns auf zahlrei-
che Erlebnisse mit Gott, 
eine besondere Gemein-
schaft und auf jeden ein-
zelnen, der kommt. Du bist 
jederzeit herzlich willkom-
men! 

RiseUp für alle! 

Das neue Jahr hat begon-
nen und der RiseUp kommt 
so stark wie nie zuvor aus 
der Winterpause! 

RiseUp – das ist ein von 
Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen gestalteter 
Gottesdienst für alle Gene-
rationen ab der weiterfüh-
renden Schule. Wir freuen 
uns immer über eine gene-
rationsübergreifende Ge-
meinschaft, um gemein-
sam im Glauben an Jesus 
Christus wachsen zu kön-
nen, uns auszutauschen 
und kennenzulernen sowie 
uns gegenseitig stärken zu 
können. 
Ab diesem Jahr wird der 
RiseUp jeden Freitag um 
19:30 Uhr (außer in den 
Schulferien) im Jugend-
raum im Haus der Kirche in 
fünf unterschiedlichen For-
men mit verschiedenen 
Schwerpunkten stattfin-
den: 

RiseUp Play: Neben kurzen 
geistlichen Inputs oder Ge-
beten steht vor allem Spiel, 
Spaß und Gemeinschaft im 
Vordergrund. 
RiseUp Unplugged: Hier 
steht geistliche Tiefe wäh-
rend intensiver Lobpreis- 
und Gebetszeiten mit Input 
im Vordergrund. 
RiseUp Go: Das meint den 
Besuch eines auswärtigen 
Jugendgottesdienstes in 
anderen Gemeinden wie 
Meinersen, Johannesge-
meinde, Glaubenszentrum 
oder Schöningen. 
RiseUp: Der klassische Ri-
seUp Gottesdienst mit Lob-
preis, Predigt, Anspiel, Mo-
deration und anschließen-
der Gemeinschaft. 
RiseUp Game: Eine gemein-
schaftliche Outdooraktivi-
tät wie Geländespiel oder 
Rallye. 

Für genauere und aktuelle 
Informationen zu den je-
weiligen RiseUp-Terminen 
gibt es eine WhatsApp-
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Lisa 
„Eine starke und spürbare 
Zeit mit Gott und dem Hei-
ligen Geist. Gott hat durch 
viele Bibelstellen gespro-
chen.“  
 
Yannick 
„Jesus kümmert sich um 
alle Probleme, gibt Ant-
worten auf Fragen und Er 
war am Abend sehr spür-
bar. Er schenkt Heilung.“  
 
Sophia 
„Mir hat die NOW super 
gut gefallen. Es war eine 
sehr tiefe Zeit und man 
konnte im tiefen Gebet 
und Lobpreis richtig auf-
tanken. Aber auch so viele 

Erster RiseUp Go  
zur NOW 

 
Im Januar fuhr eine Grup-
pe von 14 Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen 
im Rahmen des RiseUp Go 
zur Night of Worship nach 
Bad Gandersheim. Gemein-
sam mit ca. 500 anderen 
Gästen Gott loben und ei-
ne biblisch fundierte Mes-
sage hören. Natürlich durf-
te der Besuch beim 
„Gasthaus zum goldenen 
M“ im Anschluss nicht feh-
len. Erfüllt und müde ka-
men wir nach Mitternacht 
wieder in Müden an. 

Christian  
Zimmermann 

Geschwister im Glauben zu 
sehen war echt ermuti-
gend.“  
 
Anna 
„Ich habe Antworten auf 
Fragen bekommen, wofür 
ich Gott echt dankbar bin.“  
 
Noel 
„Es war wieder eine tolle 
NOW. Müden war wieder 
mit drei Autos dabei und es 
hat sich gelohnt. Tolle Leu-
te, starker Lobpreis, tiefge-
hende Predigt und lecke-
res Essen auf der Rück-
fahrt.“  
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Bericht aus der Jugend 
 

Möchtest du ein langes 
Leben, magst du gute Jah-
re und Frieden? Dann 
„behalte meine Gebote“, 
heißt es in Sprüche 3. Es 
sagte einmal ein Mann: 
„Egal ob du an Gott glaubst 
oder nicht, wenn du die 
Sprüche in der Bibel liest 
und dich daran orientierst, 
dann bist du klug und dein 
Leben wird dir besser ge-
lingen.“ 
Als Leib Christi haben wir 
mit der Bibel eine Bot-
schaft, die kein anderer zu 
erzählen hat. Auch wenn 
die Bibel schon recht alt 
ist, ist sie noch immer 
brandaktuell. Ich bin da-
von überzeugt, dass das 
tägliche Bibellesen lebens-
verändernd wirkt. Gottes 
Wort spricht für sich. Es ist 
Wahrheit. Aus diesem 
Grund lesen wir seit An-
fang dieses Jahres jede 
Woche im Jugendkreis in 
der Bibel und tauschen uns 
darüber aus. Wo es sonst 

Jugend / Bible Study Group 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 
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Bible Study Group   
kurz gesagt BSG.  

 
Aber was ist das  

eigentlich? 
 
BSG ist eine von uns ge-
gründete Gruppe, in der 
wir uns zum Bibellesen 
und Austausch treffen. Seit 
Mai 2023 treffen wir uns 
jeden Montag (außer in 
den Ferien) von 18 Uhr – 
19 Uhr im Haus der Kirche 
und lesen im Wort Gottes. 
Doch wir lesen nicht nur 
die Bibel, sondern setzen 
uns intensiv mit der jewei-
ligen Stelle auseinander. 
Durch unterschiedliche 
Altersgruppen und Le-
benserfahrungen haben 
wir einen bunten Aus-
tausch mit vielen verschie-
denen Blickwinkeln.  
 
 

verschiedene Themen und 
Aktionen gab, gibt es jetzt 
einen Bibeltext mit Aus-
tauschrunde und einen 
Input dazu. Das Buch der 
Sprüche war schon öfter 
Mittelpunkt des Austau-
sches. 
Dadurch, dass der RiseUp 
nun jede Woche in unter-
schiedlichen Formaten 
stattfindet, wird der Ju-
gendkreis zu einem deeper
-Kreis in dessen Rahmen 
demnächst auch ein Glau-
benskurs für die gesamte 
Gemeinde stattfinden wird 
– alle Altersgruppen sind 
herzlich eingeladen. Bis 
dahin machen wir weiter 
mit dem gemeinsamen 
Essen zu Beginn – jede Wo-
che bereitet eine kleine 
wechselnde Gruppe eine 
Mahlzeit vor – dem Spielen 
am Ende und dem Bibelle-
sen in der Mitte. 
Herzliche Einladung an 
alle jungen Menschen ab 
dem KU8. 

Christian  
Zimmermann 
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bietet sich der RiseUp un-
plugged an, ein einfach 
gehaltener Abendgottes-
dienst mit Lobpreis, Ver-
kündigung und Gebet. 
Wann der erste RiseUp 
unplugged, eingebettet in 
einen Gebetsabend, statt-
findet, wird noch bekannt 
gegeben – voraussichtlich 
im April. Bis dahin findet in 
jedem Fall jeden zweiten 
Freitag im Monat der Ri-
seUp unplugged 19:30 Uhr 
außerhalb der Ferien statt. 
 

Christian  
Zimmermann 

 

Im BSG soll Raum sein, um 
Fragen zu stellen, Unklar-
heiten zu diskutieren und 
auch Gebet soll nicht zu 
kurz kommen. Unser Ziel 
ist es, Gottes Wort besser 
zu verstehen und nach ihm 
leben zu können. Denn wir 
glauben, dass es gerade in 
der heutigen Zeit wichtig 
ist, ein festes Fundament 
zu haben.  
 
Also egal, wie alt ihr seid 
oder wieviel ihr von der 
Bibel schon kennt: Alle 
sind herzlich willkommen. 
Also kommt gerne vorbei! 

 
Anna Lohser  

& Sophia Grüner 
 

Gebetsabende  
 

Im vergangenen Jahr hat-
ten wir zwei Gebetsnächte 
im Haus der Kirche. Jede 
war für sich eine besonde-
re Zeit miteinander und 
mit Gott. Er hat vielfältig 
gewirkt und gesprochen. 
Ich bin dankbar für diese 
wunderbaren Zeiten. Be-
sonders das gemeinsame 
Abendessen mit Abend-
mahl war eine tiefgehende 
gemeinschaftliche Erfah-
rung. 
 
Auch in diesem Jahr soll es 
wieder besondere Gebets-
veranstaltungen geben. 
Dadurch dass nun jeden 
Freitag ein RiseUp stattfin-
det, liegt es nahe, dass es 
eine Verbindung von ei-
nem Gebetstreffen mit ei-
nem RiseUp gibt. Dafür 



 

 

Von 21 - 22 Uhr hat unser 
Theken-Team (Anna L., Pia 
B., Antonia S.) die Gäste mit 
verschiedensten alkohol-
freien Cocktails bedient.  
 
Wie man dem Werbeflyer 
des Balls entnehmen konn-
te, gab es dieses Mal ein 
„Special“: die Wahl zum 
Ballkönig und der Ballköni-
gin. Bis 22 Uhr durften die 
Gäste anonym, auf kleinen 
vorbereiteten Zetteln, ihre 
Stimme in die Wahlbox 
einwerfen. Nach der Aus-
wertung wurde dann der 
Ballkönig (Yannick S.) und 
die Ballkönigin (Lisa H.) 
gekrönt. Das Königspaar 
durfte anschließend mit 
einem Discofox die Tanz-
fläche wieder eröffnen und 
es wurde noch knapp 2 
Stunden getanzt.  
 
Gegen halb eins in der 
Nacht ließen wir den 
Abend mit einem letzten 
Discofox ausklingen und 
freuen uns nun alle auf 
den nächsten Ball, der am 
30.04.2024 (Tan in den Mai)  
stattfinden wird.  
 
Vielen Dank an Christian 
Z., Florian E., Celina S. und 
Anna L. für die tatkräftige 
Unterstützung. 

Sophia  
Grüner 

Müden tanzt  
 
Mitte Januar hat der erste 
Tanzball 2024 stattgefun-
den. Mit knapp 60 Besu-
chern unserer und anderer 
Gemeinden hatten wir eine 
große Spannbreite der ver-
schiedensten Altersgrup-
pen. Begonnen wurde mit 
einer Eröffnungsrede und 
dem ersten Standardtanz. 

Es wurde viel getanzt, ge-
lacht und geredet. Der DJ 
hat eine breite Auswahl an 
Standardtänzen und Lie-
dern geboten, wo man mal 
wieder richtig das Tanz-
bein schwingen konnte. 
Nebenbei gab es im Bistro 
ein großes und vielfältiges 
Mitbringbuffet, wo man 
sich stärken und kulina-
risch verwöhnen konnte. 

Tanz . . . 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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Gott erhört unser Gebet  
 Komm und sei dabei! 

 
Viele könnten wahrschein-
lich bestätigen, dass Gott 
in ihrem Leben große Din-
ge bewegen kann, denn sie 
haben es schon reichlich 
erfahren und sind sich des-
sen bewusst. im Hinblick 
auf die Aufgaben in der 
Gemeinde ist dies nicht 
anders, denn auch da ist 
Gebet ein entscheidender 
Faktor zum Gelingen des-
sen, was Gott für die Ge-
meinde bereithält.  
Allein zu beten ist eine 
tolle Sache und ist auch 
wichtig. Aber gemeinsam 
mit Brüdern und Schwes-
tern im Rahmen eines Ge-
meindegebets zu beten ist 
ebenso wichtig. Gott erhört 
unser  Gebet. Außerdem ist 
das gemeinsame Gebet in 
der Gemeinschaft oft ein-
facher, da wir nicht allein 
für die Gemeinde eintre-
ten. Eine einzelne Kohle 
erlischt sehr schnell, aber 
viele Kohlen entfachen ein 
helles, großes (Gebets-) 
Feuer.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf dem gemeinsamen 
Gebet liegt ein besonderer 
Segen. Wenn wir den 
„Himmel bestürmen“, fällt 
Gottes Segen herab. Durch 
das Gebet bewegen wir 
Gottes Arm und es fällt 
Segen herab. ln diesem 
Bewusstsein beten wir ge-
meinsam für unsere Kir-
c h e n g e m e i n d e 
(Gemeindegruppen, Got-
tesdienste, Männerarbeit), 
unsere politische Gemein-
de, unser Land Deutsch-
land. Besonders auch das 
Wohlergehen Israels und 
das Schicksal verfolgter 
Christen liegen uns sehr 
am Herzen. 
 
Wir treffen uns immer mitt-
wochs von 18.00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Kirche o-
der im Haus der Kirche. 
 Sei herzlich willkommen! 
Wir freuen uns auf dich!  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir beten für Sie! 
 
Im Anschluss an jeden Got-
tesdienst gibt es die Mög-
lichkeit, für sich beten zu 
lassen. Bei Bedarf dürfen 
Sie sich immer gerne an 
Pastor Harting und die Mit-
glieder des Ältestenrates 
wenden.  
Unser Ältestenrat: Margrit 
Deister, Kerstin Baier, Hei-
ke Harting, Hille Grüner, 
Dieter Großkurth und 
Thomas Lohser. 
 
Gebet für Kranke wird je-
den 3. Mittwoch im Monat, 
18 Uhr im Haus der Kirche 
angeboten, oder nach Ver-
einbarung mit Pastor Hart-
ing und dem Ältestenrat. 
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Das Warten lohnt sich:  
Gemeindefreizeit  
St. Petri  
im Herbst 
 
 
 
 
Freizeitflyer gibt es  
ab Anfang April.  
Nähere Infos folgen. 
 
 

 
 
Foto Pixabay (globe-trotter-1828079_960_720.jpg) 

Für Groß und Klein 
Für Alt und Jung 

Gemeinde für dich 
 

Mittwoch, 30. Oktober bis 
Samstag, 2. November 2024 

  MZ Hanstedt –  
Lüneburger Heide 

 

Freude und Leid 
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03. März Okluli 
10.00 Uhr Gottesdienst 

10. März Laetare 
10.00 Uhr 

 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kindergottesdienst 

17. März Judicare 
10.00 Uhr Gottesdienst 

24. März Palmarum 
10.00 Uhr Gottesdienst 

29. März Karfreitag 
10.00 Uhr  
15.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Andacht zur Todesstunde Jesu 

31. März Ostersonntag 
06.00 Uhr 

 
10.00 Uhr 

Osternachtgottesdienst   
mit Abendmahl und Taufmöglichkeit 
Gottesdienst 

01 April Ostermontag 
10.00 Uhr Gottesdienst   

07. April Quasimodogeniti 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 

14. April Misericordias Domini 
10.00 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl 

21. April Jubilate 
10.00 Uhr Gottesdienst  mit Taufmöglichkeit  

und Kindergottesdienst 

28. April Kantate 
10.00 Uhr  Gottesdienst  

04. Mai Samstag 
19.00 Uhr Abendmahlsfeier Konfirmation 

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
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05. Mai Rogate 
10.00 Uhr Gottesdienst Konfirmation 

mit Kindergottesdienst 

09. Mai Himmelfahrt 
10.30 Uhr Open-Air-Gottesdienst  

In Müden (anschl. Imbiss) 
mit Kindergottesdienst 

12. Mai                  Exaudi 
10.00 Uhr Gottesdienst 

19. Mai Pfingstsonntag 
10.00 Uhr  Gottesdienst  mit Abendmahl  

und Kindergottesdienst 

20. Mai                 Pfingstmontag 
10.00 Uhr Gottesdienst 

26. Mai                 Trinitatis 
10.00 Uhr          Gottesdienst  

02. Juni                  1. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Taufmöglichkeit 
und Kindergottesdienst 

09. Juni                  2. Sonntag nach Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst zum KU-4-Abschluss  

anschließend Mittagsimbiss 

Gottesdienst-Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
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Uhrzeit Termin Ort 

  
 

  

 18:00 Bible Study Group  Sophia Grüner 
Tel.  7254 

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

  
 

  

 9:30 Vormittags-
Hauskreis 

 Gertrud Meier 
Tel. 2939 

 * 17:00 
  

KU8 Konfirmanden-
unterricht im 8. 
Schuljahr 

Haus der Kirche 
 Tel. 3023-148 

 19:00
  

Junge Männer Haus-
kreis 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 20:00 Hauskreise  Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

    

  
 

  

 15:00 
 (1. Mi. im Monat) 

Erzähl-Café  
für Senioren 

Haus der Kirche Monika Schrader 
Tel. 1312 

 18:00 Gemeindegebet Haus der Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 19:00 Jugendkreis Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

 19:30 
 (4. Mi. im Monat) 

Frauenkreis Haus der Kirche Renate Höper 
Tel. 05372/5391 
Kerstin Baier 
Tel. 1509 
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Uhrzeit Termin Ort 

 
 

   

      

 * 16:30 
   

KU4  Konfirmanden-
unterricht im 4. 
Schuljahr 

Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

  
 

  

    

 
 

  

 15:30 
   

Family-Time Haus der Kirche Heike Harting 
Tel. 3023-146  

  19:30 
  

Rise Up 
Jugendgottesdienst  

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

    

 
 

   

 10:00 Gottesdienst Kirche Jürgen Harting 
Tel.: 3023-148 

 * 10:00 Kindergottesdienst 
 

Haus der Kirche 
Tel. 3023-147  

    

 alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Informationen siehe Homepage 
 *  nicht während der Schulferien  

23 

Regelmäßige Termine 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 



 

 

  Pastor: 
      Jürgen Harting, Am Pfarrgarten 4,  Tel.  05375/3023-148 
  Email: juergen.harting@evlka.de 
  Internet: 
  http://www.petrionline.de 
  Facebook: 
  St. Petri Kirchengemeinde Müden/Aller 
 

  Pfarramtssekretärin: 
       Erika Post , 05375/3023-150, 

 E-Mail: kg.mueden@evlka.de 
 

  Pfarramt/Kirchenbüro: 
      Hauptstr. 14, Tel.  05375/3023-150, Fax  05375/3023-149 
  Öffnungszeiten: 
  Dienstag:          15.30 - 18.30 Uhr 
  Donnerstag:  9.00 - 12.00 Uhr 
          

  Diakonin: 
      Heike Harting, Tel.  05375/3023-146 
 Email: heike.harting@evlka.de 
        

  Diakon:  
      Christian Zimmermann, Tel.  05375/3023-147 
      Email: christian.zimmermann@evlka.de 
 

  Küsterin: 
(Stelle zur Zeit vakant) 

   

  Organistin: 
  N.N. 
  

  Friedhofsgärtner: 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
 

  Friedhofsmitarbeiter (Totengräber): 
  Dieter Weitzel, Tel.  05375/6787 
  

  Kirchenvorstand:  
 1. Vorsitzender Jürgen Harting, Tel.  05375/3023148 

 Ausschüsse: 

  Gottesdienst und Anke Bach, Tel.  05375/2522 
  Gastfreundschaft  Jürgen Harting,  Tel.  05375/3023-148 

  Angela  Lippe, Tel.  05375/2598 

    

St. Petri - Kirchengemeinde  
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 Martin Voigt, Tel.  05375/2332 

 Jugend  Florian Ebeling, Mobil  0151/14156366 

 

 Telefonseelsorge  
0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222  

 Spendenkonto:   
 Ev.-luth. Kirchengemeinde Müden,  
 IBAN: DE66 5206 0410 0000 6020 60 
 BIC: GENODEF1EK1  
 Evangelische Bank eG 
 Verwendungszweck: Spende Müden „Verwendungszweck“ 
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erfeier zu sehen und zu 
hören sein. Denn wie sie 
selber immer zu sagen 
pflegt: „Musik – das ist 
mein Leben!“ 
 
Jetzt schon sagen wir ein 
großes „Danke“, Gisela, für 
alle Zeit, die du uns, deiner 
Kirchengemeinde, ge-
schenkt hast- in deinem 
treuen wie segensreichen 
Dienst an der Orgel! 

 
Für den  

Kirchenvorstand 
Pastor  

Jürgen Harting 

Gisela Wiegmann  
beendet ihren Orgeldienst 
in unserer St. Petri Kirche 

 
Eine Ära geht zu Ende: Seit 
38 Jahren schon sitzt Gise-
la Wiegmann regelmäßig 
auf der Orgelbank unserer 
St. Petri Kirche, um den 
Gemeindegesang im Got-
tesdienst zu unterstützen. 
Nun beschloss die 85jähri-
ge während der vergange-
nen Adventszeit, ihren ge-
schätzten Dienst als unsere 
Organistin zu beenden.   
Als Kirchenvorstand kön-
nen wir Giselas Entschei-
dung mehr als nur respek-
tieren – zumal aufgrund 
ihres bemerkenswerten 
Alters, mit dem sie bis zu-
letzt noch für uns da war. 
Wir werden sie daher am 

Sonntag, 28. April, 2024 im 
Gottesdienst feierlich von 
ihrem Dienst entpflichten. 
Im Anschluss wird es ihr zu 
Ehren einen Empfang ge-
ben, zu welchem wir unse-
re Gemeindeglieder sowie 
Freunde, Verwandte und 
Bekannte von Gisela herz-
lich einladen.  
 
So ganz von der Musik wird 
Gisela wohl dennoch nicht 
lassen. Bis auf weiteres 
wird sie – solange die Kräf-
te reichen - noch auf der 
einen oder anderen Trau-

38 Jahre Orgeldienst 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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christliche Häuser und Ge-
schäfte. Ein Beispiel für die 
zunehmende Intensität ist 
Äthiopien, wo die Zahl der 
Angriffe auf Kirchen und 
öffentliche christliche Ein-
richtungen wie Schulen im 
Jahresvergleich von 22 auf 
284 angestiegen ist. In Bur-
kina Faso und der Zentral-
afrikanischen Republik 
wurden gegenüber dem 
Vorjahr jeweils mindestens 
zehn Mal so viele Unter-
nehmen, die Christen ge-
hören, zerstört, geplündert 
oder beschlagnahmt – in 
beiden Fällen weit über 
1.000. In den 26 Ländern 
südlich der Sahara mit ei-
nem insgesamt mindestens 
„hohen Maß“ von Verfol-
gung wurden während des 
12-monatigen Berichtzeit-

Gebet für verfolgte  
Christen 

 
Größte Christenverfolgung 
aller Zeiten. Weltweit sind 
mehr als 365 Millionen 
Christen in 78 Ländern we-
gen ihres Glaubens intensi-
ver Verfolgung und Diskri-
minierung ausgesetzt. Be-
troffen sind 317 Millionen 
der dort lebenden 756 Mil-
lionen Christen. Religiös 
motivierte Gewalt nimmt 
besonders mit der Destabi-
lisierung von Subsahara-
Afrika zu. Islamistische 
Gewalt gegen Christen 
charakterisiert deren Ver-
folgung südlich der Sahara.  
Ausschlaggebend für den 
allgemeinen Anstieg der 
Gewalt war eine Zunahme 
der Angriffe auf Kirchen, 

raums 2024 mindestens 
4.606 Christen wegen ihres 
Glaubens getötet. Wie 
schon im Vorjahr entfielen 
etwa 9 von 10 dieser religi-
ös motivierten Tötungen in 
den afrikanischen Ländern 
auf Nigeria. Die tatsächli-
che Zahl der Tötungen in 
diesen Ländern ist wahr-
scheinlich viel höher, da es 
in Konflikten und nach 
Konflikten oft schwierig ist, 
zuverlässige Berichte über 
die Auswirkungen von Ge-
walt zu erhalten. (Aus Be-
richt Open Doors WVI 
2024) 
Wir sehen uns in der 
Pflicht, regelmäßig für un-
sere verfolgten Geschwis-
ter zu beten.  Komm und 
sei auch dabei! 

27 

Gebet / Fürbitte 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 



 

 

sive einer Risiko- und Res-
sourcenanalyse. Daran 
wird in den nächsten 
Teambesprechungen gear-
beitet und dann alles von 
einem dafür einberufenen 
Arbeitskreis zusammenge-
führt und in eine endgülti-
ge Form gebracht, sodass 
im Sommer auch die St. 
Petri Kirchengemeinde 
über ein aktuelles und de-
tailliertes Schutzkonzept 
nach den Vorgaben der 
Landeskirche in Hannover 
und dem Gesetzgeber ver-
fügt. Informationen dazu 
gibt es auf der Website der 
Landeskirche: https://
praevention.landeskirche-
hannovers.de/ 

Christian  
Zimmermann 

Grundschulung  
zur Prävention  

sexualisierter Gewalt 
 
Auch die St. Petri Kirchen-
gemeinde setzt sich dafür 
ein, dass sexuelle Gewalt 
und Grenzverletzungen bei 
uns keinen Raum haben. 
Als Baustein für die prä-
ventive Arbeit fand Ende 
Januar wieder einmal eine 
Präventionsschulung statt. 

Inhalt waren Fakten rund 
um sexualisierte Gewalt 
und praktische Übungen 
zu Nähe und Distanz. 

Knapp 5 Stunden investier-
ten die Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, um 
nicht nur ein Verständnis 
von Grenzverletzungen zu 
haben, sondern auch Wege 
zu wissen, wie damit umge-
gangen werden kann. Vie-
len Dank an dieser Stelle 
an die Referentin – Kir-
chenkreisjugendwart in 
Sarah Kling! 
 

Ein weiterer Baustein ist 
die Erstellung eines 
Schutzkonzeptes für unse-
re Kirchengemeinde inklu-

Prävention 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 

28 

https://praevention.landeskirche-hannovers.de/
https://praevention.landeskirche-hannovers.de/
https://praevention.landeskirche-hannovers.de/


 

 

St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 sexualisierter Gewalt 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
wahrscheinlich sind Sie 
nach der Veröffentlichung 
der ForuM-Studie sexuali-
sierte Gewalt in der evan-
gelischen Kirche genauso 
erschüttert wie ich. Die 
Ergebnisse der unabhängi-
gen Forschungsgruppe 
sind für die evangelische 
Kirche beschämend. So 
sind seit 1946 allein in un-
serer hannoverschen Lan-
deskirche 122 Beschuldig-
te, davon 63 Pastoren be-
kannt, nach Auskunft des 
Landeskirchenamtes in 
Hannover sind aus unse-
rem Kirchenkreis Gifhorn 
bislang keine Fälle darun-
ter. 
 
Vielleicht sind Sie auch 
verärgert, dass nicht alle 
Personalakten bearbeitet 
werden konnten. Das ge-
schah nicht aus Verschleie-
rungstaktik, sondern aus 
Gründen von Überforde-
rung. Was es nicht besser 
macht.  
 
Doch egal welche Zahlen 
jetzt im Raume stehen, 
jede Zahl ist zu viel. Denn 
hinter jeder Zahl stehen 
Betroffene, die tiefes Leid 
und Verletzungen erfahren 
haben. Gerade im Raum 
der Kirche, die von Ver-
trauen und Beziehung lebt, 
erschüttert sexualisierte 

Gewalt umso mehr. Ich 
bedauere zutiefst, dass das 
Vertrauen von Kindern und 
jungen Menschen so der-
maßen missbraucht wurde.  
Wichtiger als die Zahlen ist 
die Ursachenforschung, die 
betrieben wurde: Warum 
konnte es zu sexualisierter 
Gewalt kommen? Was ist 
das spezifische im evange-
lischen Kontext? 
 
Dafür ist die Studie hilf-
reich und sie wird die Kir-
chenleitungen und alle, die 
in Verantwortung stehen, 
auch in den Kirchenge-
meinden und im Kirchen-
kreis in den nächsten Mo-
naten weiter beschäftigen. 
Eine gut lesbare Zusam-
menfassung der Ergebnisse 
und Empfehlungen der 
ForuM-Studie steht auf 
h t t p s : / / w w w . f o r u m -
studie.de zum Download 
zur Verfügung. 
 
In der Kirchenkreissynode 
im Dezember haben wir 
das Schutzkonzept sexuali-
sierte Gewalt beschlossen. 
Es wird zurzeit flächende-
ckend in den Kirchenge-
meinden und Einrichtun-
gen umgesetzt. Mitarbei-
tende werden in Schulun-
gen sensibilisiert, damit 
unsere Gemeinden und 
Einrichtungen sichere Orte 
sind und bleiben. 
 

Wir müssen in unserer Kir-
che weiter an einer Kultur 
arbeiten, in der sexualisier-
te Gewalt keinen Raum 
bekommt und Betroffene 
ermutigt werden, Unter-
stützung in Anspruch zu 
nehmen.  
 
Wenn Sie Fragen haben 
oder zu dem Thema spre-
chen wollen, stehen Ihnen 
das Pfarramt und die Su-
perintendentin zur Verfü-
gung, aber natürlich auch 
unabhängige Beratungs-
stellen wie die zentrale 
Anlaufstelle ‚help‘   . Das 
bundesweite „Hilfe-Portal 
Sexueller Missbrauch“ ist 
unter  

Telefon  
0800 2255530  

oder auf  
https://www.hilfe-portal-

missbrauch.de  
erreichbar;  

Kontakte der kirchlichen 
Stellen sind auf der Seite  

praevention.landeskirche-
hannovers.de  

aufgeführt. 
 

Ihre  
Superintendentin  

Sylvia  
Pfannschmidt 

29 



 

 

Aufführung an Heilig-
abend. Ich denke, wir als 
Mitarbeiter hatten gemein-
sam mit den Schauspielern 
eine Menge Freude, dieses 
Krippenspiel zu proben 
und zu präsentieren. Es 
waren zwei gelungene Auf-
führungen, die das Können 
der Schauspieler und Mit-
arbeiter zum Ausdruck 
brachten. 

Für die Leitung 
 Alida Ramm 

Krippenspiel 
 

Nun ist das Weihnachtsfest 
2023 auch schon wieder 
vorbei. In diesem Jahr hat-
ten wir mit dem Stück „Der 
Religionsunterricht“ wie-
der ein selbstgeschriebe-
nes Krippenspiel von Elias 
Kisser. Gemeinsam mit vie-
len Kindern, Jugendlichen 
und Mitarbeitern machten 
wir das Stück lebendig. Die 
Proben dafür begannen im 
Oktober. Anders als in den 
letzten Jahren probierten 
wir mal etwas Neues aus 
und legten die Proben auf 

samstagvormittags (alle 2 
Wochen). Anfangs probten 
wir im Haus der Kirche und 
seit Mitte November ging 
es dann in die Kirche. Ab 
Dezember wurden die 
Schauspieler von Sonja 
Isensee mit Kostümen ein-
gekleidet. Die Aufregung 
nahm bei allen zu, als wir 
ein paar Tage vor Auffüh-
rung mit der vollständigen 
Technik und allen Requisi-
ten geprobt haben.  
Ich glaube das Highlight 
des Krippenspiels waren 
für die Kinder und Jugend-
liche die Kostüme und die 

Krippenspiel 2023 
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tes. Während des Wochen-
endes gab es verschiedene 
angeleitete Meditations-
übungen und genügend 
Zeit, weitere selbst auszu-
probieren. Natürlich mach-
te die selbst zu gestalten-
de Zeit den Großteil aus. 
Auch wenn manches am 
Klosterleben seltsam und 
befremdlich war, ist und 
sicher auch bleiben wird – 
jeder Teilnehmer konnte 
im Abschlussgespräch von 
individuellen Begegnun-
gen und Erfahrungen mit 
Gott an diesem Wochenen-
de berichten. Er wirkte so 

Zwei Tage schweigend  
im Kloster . . . 

. . . was habe ich mir  
nur dabei gedacht? 

 
Was erwartest du von ei-
nem Wochenende im Klos-
ter, an dem du schweigst? 
Diese Frage sollten die 
sieben Teilnehmer bei der 
Anmeldung beantworten.  
Aus ihren Antworten las 
ich, dass sie vor allem auf 
der Suche nach Stille und 
Begegnungen mit Gott wa-
ren. 
Nach unserer Ankunft am 
Freitagnachmittag führte 
uns Bruder Achim über das 
Gelände und gab uns eine 
Einführung in die Liturgie 
des Gethsemaneklosters. 
Die Tage waren geprägt 
von dem Gebetsrhythmus 
des evangelischen Klosters 
mit den drei Tagesgebeten 
am Morgen, Mittag und 
Abend und dem anschlie-
ßenden Essen – und alles 
im Schweigen.  
Während des Wochenen-
des erwartete die Teilneh-
mer eine Einführung in 
christliche Meditation. Ein 
wesentlicher Unterschied 
zur weitverbreiteten fern-
östlichen Meditation ist, 
dass es hierbei nicht um 
ein völliges „Leerwerden“ 
geht, was ich für eine äu-
ßerst gefährliche Sache 
halte, sondern um ein Fül-
len mit der Wahrheit Got-

vielfältig und ermutigend 
und genau passend. Nicht 
jede Frage wurde beant-
wortet, aber alles, was 
wichtig war, wurde sicht-
bar. Das ist Grund zum 
Dank und zur Freude. Gott 
hat sich jedem offenbart. 
Er ist gut. Halleluja! 
Ob es so ein Angebot mal 
wieder hier von der St. Pet-
ri Kirche aus geben wird? 
Ich weiß es nicht. Das Ge-
thsemanekloster jedenfalls 
hat einen vollen Jahres-
plan mit vielfältigen Ange-
boten. Ich kann es nur 
empfehlen, dass sich jeder 
immer wieder einmal eine 
Auszeit gönnt, wo auch 
immer, um sich in der Stille 
Gott zu öffnen und sein 
Reden wahrzunehmen. 

Christian  
Zimmermann 
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Der Kirchenvorstand  
lädt ein zur  

Gemeinde-
versammlung 

Am Donnerstag, den 18. 
April 2024 um 19 Uhr fin-
det in der St. Petri-Kirche 
wieder eine Gemeindever-
sammlung statt, zu wel-
cher alle interessierten 
Gemeindeglieder eingela-
den sind. 
Der Kirchenvorstand wird 
dabei über den derzeitigen 
Stand seiner Arbeit und 
Vorhaben für unsere Kir-
chengemeinde berichten. 
Einen Schwerpunkt einneh-
men wird dabei ein Bericht 
über einschneidende Ver-
änderungen in  unserer 
Kirchenregion – und in die-

Gemeindeversammlung 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 

Runde  
Geburtstage 

in unserer  
Kirchengemeinde –  

wann der Pastor kommt 
 

Seit langem war es üblich, 
dass bei besonderen Ge-
burtstagen (80, 85, 90, 95…) 
sich der Pastor zu einem 
Besuch anmeldete. 
Der Kirchenvorstand muss-
te diese Praxis nun auf-
grund zweier Entwicklun-
gen der letzten Jahre neu 
überdenken. 
 
1. Aufgrund einer zuneh-
menden Arbeitsverdich-
tung im Pfarramt während 
der letzten Jahre war es 
kaum mehr möglich, alle 
eigentlich vorgesehenen 
Geburtstagsbesuche in der 
gewohnten Weise wahrzu-
nehmen. Und da die Bean-
spruchung des Müdener 
Pfarramtes aufgrund an-
stehender Stellenkürzun-
gen in der Region noch 
zunehmen wird, ist zu er-
warten, dass dem Pastor 
künftig sogar noch weniger 
Zeit für Besuche zur Verfü-
gung stehen wird. In der 
Konsequenz bedeutet dies, 
dass der Pastor ältere Ge-
meindeglieder allenfalls 
noch zu „runden“ Geburts-
tagen besuchen kann.  
 

sem Zusammenhang über 
die Chancen und Möglich-
keiten einer engeren Zu-
sammenarbeit mit unseren 
kirchlichen Nachbarn, den 
Kirchengemeinden in Päse, 
Meinersen und Leiferde.  
 
 
Folgende Tagesordnungs-
punkte sind vorgesehen: 
 
1. Andacht 
2. Bericht aus Kirchenvor-

stand und Ausschüssen 
3. Maßnahmen für 2024 
4. Schwerpunkt-Thema: 

Entwicklungen in unse-
rer Kirchenregion 

5. Zukunft unserer Dia-
konstelle 

6. Sachstand über die Ent-
sendung von Familie 
Zimmermann nach Ka-
nada 

7. Sachstand Café-Projekt 
8. Informationen von Ge-

meinde für Gemeinde 
9. Terminhinweise 
10. Verschiedenes 
11. Abschluss und Segen 
 
Änderungen vorbehalten! 
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Manchmal kommt es  
anders... 
 
... als man denkt. Und gera-
de dann kann es trotzdem 
richtig gut werden.  
Das ist das Statement zu 
Family Time am 2. Februar 
2024. 
 Geplant war eine kleine 
Kochschule. Wir konnten 
mit Marlies eine Fachfrau 
für die Kinder gewinnen, 
die Erfahrung mit Koch-
schule an Grundschulen 
hat. Sie brachte tolle Re-
zepte und Ideen mit. Unse-

2. Tatsächlich zeigen die 
Erfahrungen bei Geburts-
tagsbesuchen immer öfter, 
dass zum einen manche 
Gemeindeglieder einen 
Besuch zum Jubiläum gar 
nicht wünschen, vor allem 
aber sind immer weniger 
Senioren telefonisch noch 
gut zu erreichen, da ihre 
Telefonnummern über öf-
fentliche Telefonbücher 
nicht mehr zu erfahren 
sind. So kommt es immer 
öfter vor, dass ein Besuch 
nicht verabredet werden 
kann. 
 
Wir bitten daher unsere 
Gemeindeglieder, die sich 
bei einem runden Geburts-
tagsjubiläum (80, 90, 100) 
über einen Besuch des Pas-
tors freuen würden, ein bis 
zwei Wochen vorher im 
Pfarrbüro Bescheid zu ge-
ben, an welchem Tag und 
zu welcher Uhrzeit der 
Besuch erfolgen darf. Na-
türlich können dies für die 
Jubilare auch nahe Ver-
wandte, Freunde oder 
Nachbarn übernehmen. 
 
Gerne wird Pastor Harting 
dann zu Besuch kommen! 

re Teamfachfrau (und Pro-
fi)  für die Küche hatte als 
Pendant dazu tolle Ideen 
für Erwachsene (und fort-
geschrittene Kinderköche), 
die anderen mit neuen 
Kochideen eine Überra-
schung zubereiten wollten. 
Leider fiel unser Profi aus. 
Spontane und kocherfah-
rene Mitarbeiter sprangen 
ein –  die Pläne wurden 
umgewandelt. Frisches 
Pesto (statt Tütensuppe) 
und Pasta. Dank toller, hel-
fender Hände wurde der 
Freitagnachmittag in ein 
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wunderschönes Event ver-
wandelt.  
Die vielen großen und klei-
nen Teilnehmer und Mitar-
beiter waren begeistert 
dabei: erst das Essen ge-
meinsam zubereiten und 
dann gemeinsam genie-
ßen. Das Ganze war um-
rahmt von schöner selbst-
gestalteter Tischdeko und 
Kerzen.  
 
Sehr lecker. Tolle Atmo-
sphäre. Auf jeden Fall wie-
derholenswert.  
 
Family-Team (Sonja, Kers-
tin, Cindy, Ramona, Alex & 
Heike) 

Family Time 
St. Petri - Kirchengemeinde  
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Wachstum von Hauskrei-
sen ganz praktisch gespro-
chen. In vielen weiteren 
Workshops wurde u.a. dar-
über nachgedacht, was 
„tragfähige Glaubensant-
worten“ sind, in welchem 

Wir haben die MAK  
beherbergt 

 
Müden. Ein spannendes 
und herausforderndes Wo-
chenende liegt hinter uns! 
Mit gut Einhundert Jugend-
lichen und jungen Erwach-
senen, die sich auf die be-
vorstehende MAJUWI-
Freizeit vorbereiteten, geht 
ein Wochenende voller 
intensiver Gespräche, Be-
gegnungen, aber vor allem 
intensiver Zeit mit Gott zu 
Ende. In Workshops, wie z. 
B. der Basisschulung, ha-
ben Erstmitarbeitende die 
Grundlagen ihrer Mitarbeit 
auch in einem rechtlichen 
Kontext kennenlernen dür-
f e n .  I m  W o r k s h o p 
„Hauskreise leiten“ wurde 
über das Leiten und 

Bund mit Gott wir leben 
oder wie man Spiele nut-
zen kann. Ebenfalls ist die 
Gemeinschaft miteinander 
nicht zu kurz gekommen. 
In einer gemeinsamen 
Wanderung zum Okerwehr 

MAK 
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konnten wir unseren Gäs-
ten die schöne Landschaft 
um unseren Ort zeigen. Am 
Abend fehlte die obligato-
rische Brettle-Partie auch 
nicht. Des Weiteren wur-
den bereits viele techni-
sche Vorbereitungen ge-
troffen und Team, wie die 
Moderation oder das An-

spielteam konnten ihre 
Parts klären und erste Pro-
ben durchführen. 
Alles in Allem wäre all das 
ohne die vielen ehrenamt-
lichen Helfer nicht möglich 
gewesen, die in der Küche 
das Essen vorbereitet oder 
das Haus der Kirche zu 
einem Ort gemacht haben, 
wo man gerne hinkommen 

MAK 
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möchte - Dafür möchten 
wir uns nochmal ganz 
herzlich bei allen bedan-
ken, die dieses Wochenen-
de möglich gemacht ha-
ben - DANKE! 
 
Für das organisatorische 
Leitungsteam der MAK 

 
Fabian Weber 
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sondere und etwas andere 
Investition in die Bezie-
hung mit Gott zu haben. An 
8 Abenden werden wir ge-
meinsam Schlüssel zur 
Freiheit mithilfe des Kurses 
„Keys to freedom“ kennen-
lernen und anwenden. 
Der Glaubenskurs baut 
darauf auf, dass sich jeder 
an 4 weiteren Tagen der 
Woche 20 Minuten Zeit 
nimmt, um über das Wo-
chenthema weiter nachzu-
denken und mit Gott im 
Gespräch zu bleiben. 
 
Voraussetzung für die Teil-
nahme ist nicht das Alter 
oder ein besonderer Stand 
im Glauben – egal ob lan-
ge im Glauben oder frisch 
bekehrt. Es ist auch nicht 
wichtig, in welcher Lebens-
phase du dich befindest. 
Einzig und allein notwen-
dig ist eine Anmeldung bis 
25. 3. bei Christian Zim-
mermann und der Erwerb 
des Kursbuches. Sollten die 
Kosten nicht gedeckt wer-
den können, kannst du 
mich gern ansprechen. Der 
Kurs startet am 3. April um 
19 Uhr im Haus der Kirche. 
 
Weitere Informationen 
zum Glaubenskurs wie 
auch die Anmeldung fin-
dest du auf unserer Websi-
te www.petrionline.de 
 
Christian 

Keys to Freedom –  
ein tiefgehender  

Glaubenskurs für jeden 
 
Standhaft im Glauben  
Neulich sah ich auf Youtu-
be ein Video mit folgen-
dem Titel: „Christ werden – 
Christ bleiben: Top 4 Tipps 
für standhaften Glauben“. 
Ich fragte mich, welche 
Tipps ich wohl bekommen 
würde und schaute das 
Video an. Neben einigen 
Anregungen blieb die Fra-
ge: Wie werde ich, Christi-
an, standhafter? Was ist 
der Weg für mich? 
Wenn ich zurückblicke, 
dann kann ich verschiede-
ne Menschen, Praktiken, 
Erlebnisse und Events auf-
zählen, die mich gestärkt 
haben in meinem Glauben. 
Hinter alledem sehe ich 
das Wirken des Heiligen 
Geistes, der in mir Glauben 
bewirkt. 
Wichtig war im Rückblick, 
dass ich bereit dazu war, 
zu lernen, Beziehung zu 
Gott zu pflegen und zu 
leben, korrigiert zu wer-
den, Zeit und Kraft zu in-
vestieren und mich Gott 
unterzuordnen. 
 
Mit dem 8-wöchigen Glau-
benskurs „Keys to free-
dom“, der aus dem eng-
lischsprachigen Raum 
kommt, bietet St. Petri dir 
die Möglichkeit, eine be-

Nachdem wir im Herbst 
vergangenen Jahres einen 
Gabenkurs in St. Petri an-
geboten haben, wird es mit 
Keys to Freedom einen 
Glaubenskurs für dich ge-
ben. Keys to Freedom ist 
für die ganze Kirche. Egal, 
wie alt du bist, egal, in wel-
cher Lebensphase du dich 
befindest, ob männlich 
oder weiblich, schon lange 
im Glauben oder gerade 
erst bekehrt. 
 
Acht Wochen. Sieben 
Schlüssel. Ein Kurs. 
Keys to Freedom ist ein 
interaktiver Jüngerschafts-
kurs, entwickelt, um dem 
Einzelnen und der Kirche 
zu dienen und mit geeigne-
ten Werkzeugen auszurüs-
ten, um frei zu werden und 
frei zu bleiben.  
 
Keys to Freedom beruht 
auf langjähriger Erfahrung 
in der praktischen Lehre 
von Jüngerschaft. Der Kurs 
wird vom Teilnehmer 
selbst geleitet und vom 
Kursleiter lediglich beglei-
tet.  
 
20-minütige Einheiten, fünf 
Tage die Woche, acht Wo-
chen lang. Dieses Selbst-
studium wird dich ausbil-
den, ausrüsten und deine 
Beziehung mit Gott vertie-
fen. Folgende Themen er-
warten dich: 
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•  Gottes Stimme erkennen 
• Verbundenheit und Hin-

gabe zu Christus 
• Erneuerung deiner Ge-

danken 
• Entscheidung, zu verge-

ben 
• Verletzungen des Lebens 

heilen 
• Generationsmuster bre-

chen 
• Autorität in Jesus anwen-

den 
• Freiheit ein Leben lang 

aufrechterhalten 
 
Durch biblische Prinzipien, 
p r a k t i s c h e  A n w e n -
dung und reflektierende 
Fragen bekommen die 
Teilnehmer die Möglich-
keit, näher zu Gott zu kom-
men und mehr Freiheit für 
ihr Leben zu entdecken.  
 
Termine: 
mittwochs 19 - 21 Uhr 
im Haus der Kirche 
• 3. April 
• 10. April 
• 17. April 
• 24. April 
• 1. Mai 
(2 Wochen Pause) 
• 22. Mai 
• 29. Mai 
• 5. Juni 
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Anmeldung zum Glaubenskurs  
Keys to Freedom 2024 

 
Hiermit melde ich mich zum Glaubenskurs Keys 
to Freedom in der Ev.-luth. St. Petri Kirchenge-
meinde Müden verbindlich an. 
 
Vor- & Nachname: 
 
 
Adresse: 
 
 
Mailadresse: 
 
 
Telefonnummer: 
 
 
Mir ist bewusst, dass ich das Buch für den Kurs 
selbstständig erwerben muss. Sollte ich Probleme 
mit der Bestellung haben, kann ich mich jederzeit 
an die Kursleitung wenden. 
 
Ich willige ein, dass bei der Veranstaltung Fotos 
und kleine Videos gemacht werden dürfen, die 
nach Durchsicht für die Öffentlichkeitsarbeit der 
Gemeinde verantwortungsvoll genutzt werden 
können, z. B. für den Gemeindebrief. Dieser Ein-
willigung kann jederzeit widersprochen werden. 
 
 
 
_________________________________________ 
(Datum und Unterschrift des Teilnehmers (& Sor-
geberechtigen) 

Glaubenskurs 
St. Petri - Kirchengemeinde  

Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 



 

 



 

 

Konfirmation 2024 
St. Petri - Kirchengemeinde  
Müden / Aller 
Gemeindebrief 1 / 24 

40 

 
 

 
 
Mila Bambenek   

Leonie Bellenbaum   

Mats Ole Bömer   

Hannes Denzer   

Ole Döpke   

Johanna Gärtner   

Ella Gödecke   

Joel Harder   

Ben-Lennis Hustedt   

Hermann Lange   

Maximilian Littau   

Philip Littau   

Zoe Masemann   

Alexander Wenzel   

Lea Marie Wietfeld   

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de  


